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Niederschrift 
 

über die 34.Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses der Stadt Wyk auf Föhr 
am Mittwoch, dem 06.04.2016, im Sitzungssaal der Amtsverwaltung. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 18:00 Uhr - 20:45 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Claudia Andresen stellv. Vorsitzende  
Herr Erland Christiansen bis 18.45 Uhr 
Herr Raymond Eighteen   
Herr Detlef Ermisch   
Frau Birgit Ladewig   
Frau Annemarie Linneweber   
Herr Till Müller   
Frau Dr. Silke Ofterdinger-Daegel Vorsitzende  
Herr Eberhard Schaefer   
Herr Peter Schaper für Herrn Holger Frädrich 
Herr Lars Schmidt 
 

  

 von der Verwaltung 
Frau Grit Brodersen Auszubildende 
Frau Jacqueline Heidenreich   
Herr Ulrich Schmidt   
Frau Katharina Strödel 
 

  

 Seniorenbeirat 
Frau Dagmar Oldsen 
 

  

Presse 
Insel-Bote -Redaktion-   
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Holger Frädrich   
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 33. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Bericht über den Sachstand bereits gefasster Beschlüsse 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Bericht der Verwaltung 
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 8 .  Bebauungsplan Nr. 27 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet zwischen Boldixumer 
Straße, St. Nicolai -  Straße,  Rungholtstraße  sowie der Westgrenze der Bebauung in 
einer Bautiefe westlich der Gartenstraße zwischen Rungholtstraße  und Boldixumer 
Straße 
hier: a) Sachstand nach der vorgezogenen Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
und der öffentlichen Anhörung 
        b) Meinungsbild zu weiteren Vorgehensweise 

 9 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
 Frau Dr. Ofterdinger-Daegel begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße 

Einladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
 Keine Wortmeldung. 

 
 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-

ten 
 Der Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 

zu TOP 10/11/12 und 13 wird vom Ausschuss zugestimmt, wie in der Einladung 
benannt. 
TOP 13 wird nichtöffentlich beraten, weil private Belange vorliegen könnten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja  0 Nein  0 Enthaltung 
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 33. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 Die Niederschrift zur 33. Sitzung (öffentlicher Teil) wird vom Ausschuss einstimmig ge-

nehmigt. 
 

 5. Bericht über den Sachstand bereits gefasster Beschlüsse 
 Die Vorsitzende des Ausschusses teilt mit, dass der Ausbau der Fußgängerzone in der 

nächsten Ausschusssitzung thematisiert wird. Man hierzu zunächst die Sitzung der 
Stadtvertretung mit dem Thema Straßenausbaubeiträge und Wiederkehrende Beiträge 
abwarten möchte. Ferner wird die Neugestaltung des Gebäudes am Park an der Mühle 
zur Beratung im nächsten Finanzausschuss anstehen, da der Verein Föhrer Impulse 
eine Projektskizze eingereicht hat, die eine bereits vom Bauausschuss befürwortete 
Planung weiterverfolgt. Die Verwaltung fügt hinzu, dass der Architektenwettbewerb für 
den Wohnungsbau im Neubaugebiet in Arbeit sei. 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
 Keine Wortmeldung. 

 
 7. Bericht der Verwaltung 
 Keine Wortmeldung. 
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 8. Bebauungsplan Nr. 27 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet zwischen Boldixu-
mer Straße, St. Nicolai -  Straße,  Rungholtstraße  sowie der Westgrenze der Be-
bauung in einer Bautiefe westlich der Gartenstraße zwischen Rungholtstraße  und 
Boldixumer Straße 
hier: a) Sachstand nach der vorgezogenen Beteiligung der Träger öffentlicher Be-
lange und der öffentlichen Anhörung 
        b) Meinungsbild zu weiteren Vorgehensweise 

  
Von der Verwaltung wird der Sachstand nach der vorgezogenen Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange (TÖB) und der öffentliche Anhörung vorgestellt. Die Frist für die 
Eingabe der Träger öffentlicher Belange, ist am 05.04.2016 abgelaufen. Einige Stel-
lungnahmen fehlen noch und werden in den nächsten Tagen eingehen. Die Verwaltung 
verweist auf die beigefügte Anlage und verliest die eingegangen Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange sowie die schriftliche Abwägung seitens der Verwaltung. 
 
Folgende Träger der öffentlichen Belange habe eine Stellungnahme mit Anregungen / 
Bedenken abgegeben: 
 
Kreis Nordfriesland 
Die Stellungnahme des Kreises Nordfriesland wird berücksichtigt. Die zweite Textfest-
setzung erhält eine nachfolgende Fassung. 
Die Textfestsetzung wird wie folgt geändert: 
„Wohngebäude mit dauerwohnlicher Nutzung und mit kleinen Betrieb des Beherber-
gungsgewerbe sowie mit Ferienwohnungen“ 
 
Der Kreis Nordfriesland hat auf ein mögliches Gebiet von archäologischem Interesse 
hingewiesen. Daher ist nachträglich das archäologische Landesamt in das vorgezogene 
Behördenbeteiligungsverfahren einbezogen worden. Die Rückmeldung dieses Träger 
öffentliche Belange bleibt abzuwarten. 
 
EV. Luth. Kirchengemeinde 
Die Stellungnahme von der Kirchengemeinde konnte abgewogen werden.  
(siehe Anlage, Seite 3-4) 
 
In der öffentlichen Anhörung sind drei Stellungnahmen von Bürger/rin erfolgt. Auch die-
se konnten abgewogen werden.  
(Siehe Anlage, Seite 4-5)   
 
 
Anschließend wird von der Fraktion der Grünen die Frage gestellt, welche Auswirkung 
die GRZ von 0,3 auf das Planungsgebiet hat? Die Verwaltung fügt hinzu, dass ein klei-
ner Anbau möglich sei. 
 
Anschließen lässt die Vorsitzende des Ausschusses das Gremium zu weiteren Vorge-
hensweisen abstimmen 
 
Beschluss:   11 Ja  0 Nein  0 Enthaltung  
 
Der Ausschuss stimmt einstimmig dafür, dass der Vorentwurf gemäß Abwägung weiter-
entwickelt werden soll. Danach soll der Entwurf- und Auslegungsbeschluss vorbereitet 
werden. 
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 9. Verschiedenes 
  

a) Abgrabung „Am Golfplatz“ 
Ein KG Mitglied macht darauf aufmerksam, dass noch mehr Abgrabungen „Am Golf-
platz“ folgen müssen. Auf der Kopfsteinpflasterstraße haben sich Mulden gebildet, die 
bei starken Regen voll laufen. Des Weiteren werden die Mulden und die Pflasterung der 
Straße von den fahrenden LKWs , die für den Abtransport des Bodenaushub vom ent-
stehenden Hotel verantwortlich sind, noch mehr beschädigt.  
Der Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr fügt hinzu, dass mehr Abgrabungen nicht 
möglich seien. Ein Beweissicherungsverfahren für die befahrene Straße ist erfolgt. Die 
entstandenen Straßenschäden werden nach der Baumaßnahme des Hotels behoben 
werden. 
 
b) Bau der Kartbahn, Flugzeugunglück auf dem geplanten Grundstück 
 
Weiter Informationen entnehmen Sie von dem beigefügten Pressebericht 
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c) Vortrag zum Straßenausbaubeitrag und Wiederkehrende Beiträge am 
21.04.2016 
Ein KG Mitglied fragt nach, ob zum o.g Vortrag eine separate Einladung erfolgt oder der 
Termin durch eine Anzeige im „Insel Boten“ bekannt gegeben wird. 
Der Bürgermeister der Stadt Wyk auf Föhr merkt an, dass die Einladung durch die 
Stadtvertretersitzung erfolgt. Von der Fraktion der Grünen wird hinzugefügt, dass eine 
Anzeige im „Insel Bote“ wünschenswert ist, damit alle Bürger/rin  über den Termin in-
formiert werden. 
 
Herr Erland Christiansen verlässt um 18.45 Uhr die Sitzung 
 
d) Angespülte Würmer am Strand 
Die Fraktion der SPD berichtet, dass in den letzten Tagen viele Würmer an den Strand 
gespült wurden. Es handelt sich hier nicht um Wattwürmern sondern es handelt sich um 
eine anderen Art von Würmern. Diese angespülten Würmer stellen keine Gefahr für die 
Gesundheit da und sind völlig harmlos. 
 

 
 
 
 

Dr. Silke Ofterdinger-Daegel Jacqueline Heidenreich 
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